
        K.T.N. Len'ssi

        SEX - MACHT - ENERGIE

            Warum mächtige Männer und Frauen eine hyperaktive Libido haben!

         

         

         


        
            Dieses ebook wurde erstellt bei

            
                [image: Verlagslogo]
        

    
        Inhaltsverzeichnis

        Titel

                SEX MACHT ENERGIE

        Vorwort Warum dieses Buch? Warum brauchen mächtige Menschen Sex?

        Ich urteile nicht

        Die gesellschaftliche Definition & Vorstellung von Sexualität desorientiert uns

        Teil A SEX MACHT ENERGIE

        1. Ein wahrer Orgasmus ist die Beherrschung der Ejakulation: Die höhere Form der Sexualität

        2. Macht und Sex: Macht ist ein Potenzmittel, Macht hat einen Viagra-Effekt

        3. Die Magie der Sexualität: Unbewusste Erkenntnisse über die Kraft der Sexualität für Körper und Seele

        3.1 Die Metaphysik dominiert über die Physik

        3.2 Unsere Geschlechtsteile: Mehr als nur Lustteile und Fortpflanzungsorgane.

        3.3 Der Orgasmus: Mehr als ein genitaler Spermaausstoß, und „Eier-Befruchter“ – er ist ein Energie- und Machtagent

        3.4 Sexualität und Energie

        3.5 Achtung Energieraub: Überlege dir gut mit wem du Sex haben willst

        3.6 Sexuelle Transmutation: Sexuelle Energie nutzen, um Erfolg, Glück, Power und Kraft zu steigern

        3.7 Sexuelle Abstinenz und innerer Sex mit sich selbst machen super mächtig

        3.8 Sex mit Frauen während der Menstruation kann Energie erzeugen

        3.9 Selbstbefriedigung: Masturbation kann dich (energetisch) mächtig machen

        3.10 Sex, der Anus und die Transmission von Macht: Sex unter Männern und die Energie

        3.10.1 Der Anus und Okkultismus: Die Tür zur Macht und der spirituellen Welt

        3.11 Sex macht jung und hält fit im Kopf: Wer oft Orgasmen hat, lebt länger

        3.12 Sex ist ein Heilmittel gegen Krankheiten und Stress: Sex hält jung und entspannt

        4. Sexuellen Energieraub erkennen und abwehren

        5. Sex, Macht, Energie und Erfolg

        5.1 Sex, Erfolg und Macht: Eine ewige Liaison – Macht liebt und baucht Sex

        5.2 Macht und Sex bei den mächtigen Alpha-Männern: Warum brauchen und suchen Männer mit Macht viel Sex?

        5.3 Macht und Sex bei Alpha-Frauen: Auch Frauen mit Macht sind sexgierig

        5.4 Ein Beispiel von Sex und Macht: Mächtige weiße Frauen, die mit schwarzen Sklaven schliefen

        6. Sexueller Missbrauch, Macht und Energie

        7. Was passiert, wenn Menschen, die viel leisten, ihre sexuelle Energie nicht oft genug recyclen?

        8. Mächtige Menschen mit bizarren Sexwünschen und Fantasien

        9. Sex, Macht und Pädophilie: Die Affäre Dutroux in Belgien und andere Beispiele

        Teil B Die Sex-Affären der Mächtigen

        1. Julius Cäsar: „Der Liebhaber aller Frauen und Geliebte aller Männer“– ein perfektes Beispiel von Macht und Sex

        2. Beispiele bekannter Staatsmänner, Politiker und ihrer Affären: Die Amerikaner

        2.1 Donald Trump

        2.2 Gerüchte über Obama

        2.3 Bill und Hilary Clinton

        2.4 George W. Bush und der seltsame Tod der Frau, die ihm Vergewaltigung vorwarf

        2.5 George H.W. Bush

        2.6 Ronald Reagan

        2.7 John F. Kennedy, ein Präsident mit einer ausgeprägten Sexualität

        2.8 Franklin D. Roosevelt

        2.9 Richard Nixon

        2.10 Thomas Jefferson,

        2.11 Warren G. Harding

        2.12 Larry Craig: Der homophobe Senator wird in einer Toilette überrascht, wo Homosexuelle sich treffen

        2.13 Schwarzenegger, die Putzfrau und das Kind

        2.14 James Henry Hammond

        2.15 Roy Moore

        3. Die Deutschen

        3.1 Joschka Fischer heiratete seine Affären immer gleich

        3.2 Horst Seehofer

        3.3 Theo Waigel

        3.4 Gerhard Schröder und viele Gerüchte

        3.5 Oskar Lafontaine

        3.6 Christian von Boetticher, Kronprinz von Ministerpräsident Peter Carstensen

        3.7 Daniel Cohn-Bendit: Gerüchte über seine Pädophilie

        3.8 Helmut Kohl

        3.9 Willy Brandt, der Schürzenjäger

        3.10 Franz Josef Strauß

        3.11 Helmut Schmidt

        3.12 Hitlers Liebe zu den Frauen bleibt ein Rätsel

        4. Französische Präsidenten, eine Kontinuität in der Tradition: Von Napoleon über Mitterand und Chirac bis Hollande und Macron

        4.1 Napoleon, der unsanfte Liebhaber

        4.2 Henry VII, Vert Galant, der König, der Frauen mehr liebte als sein Königreich

        4.3 Félix Faure, der Präsident der beim Oralsex starb: der tödliche Orgasmus

        4.4 Valéry Giscard d'Estaing, Ex-Präsident

        4.5 François Mitterrand, Ex-Präsident: „Wir können nicht alle ficken, aber wir müssen es versuchen“

        4.6 Jacques Chirac, Ex-Präsident, großer Verführer: „Schließlich handelt jeder Mensch nur nach der Befriedigung einer Begierde“

        4.7 Nicolas Sarkozy, Ex-Präsident

        4.8 François Hollande, Ex-Präsident

        4.9 Emmanuel Macron, aktueller Präsident 2019

        4.10 Der Fall Dominique Strauss-Kahn „DSK“

        5. Russland

        5.1 Wladimir Lenin

        5.2 Wladimir Putin

        6. Die Welt

        6.1 Italien: Silvio Berlusconi

        6.2 Spanien: König Juan Carlos, der professionelle Verführer

        6.3 Schweden: König Carl Gustaf

        6.4 Israel: Mosche Katzav

        6.5 Südafrika: Jacob Zuma

        6.6 Simbabwe: Canaan Banana, homophober, homosexueller Präsident

        6.7 Malaysia: Anwar Ibrahim, homophober, homosexueller Vize-Regierungschef

        6.8 China: Mao Zedong

        7. Bekannte mächtige Frauen mit explosiver Sexualität

        7.1 Katharina die Große mit ihren tausenden Liebhabern

        7.2 Prinzessin Lady Diana, Eine Herzensbrecherin

        7.3 Helen Chenoweth

        7.4 Iris Robinson, die Frau des nordirischen Ministerpräsidenten

        8. Persönlichkeitsstörungen an der Art der Sexualität erkennen

        VORDENKEN ANALYSIEREN VISUALISIEREN

        Über indayi edition

        Weitere Bücher des Autors bei indayi edition (Auszug)

        Impressum neobooks

    
        SEX MACHT ENERGIE

     [image: Grafik 2]
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 „Während eines sexuellen Aktes wird der Körper zum Magneten und kann alle Energie im Raum anziehen. Während des Sex wird die Energie des einen in die Aura des anderen einfließen und umgekehrt. Es findet eine Vereinigung der Energie der beiden Personen statt.“
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 Über den Autor
 
 Bewusstsein verändern, Persönlichkeit stärken, Vertrauen gewinnen, Liebe geben und nehmen, (inneren) Reichtum erzeugen!
 
 Menschen dazu bringen, zu sehen, was nicht sichtbar ist; zu lesen, was nicht geschrieben ist; zu denken, was nicht denkbar ist; zu fühlen, was nicht spürbar ist; zu hören, was keinen Lärm macht! Damit Menschen glücklicher werden. So könnte man die Arbeit von K.T.N. Len’ssi als Coach zusammenfassen. Seine Ratgeber machen glücklich, denn sie lösen Probleme, genauso wie seine Romane, die ein Schatz an Weisheiten sind.
 
 Er ist Marketingberater, Coach, Lebensberater, Buchautor und Herausgeber von zahlreichen Ratgebern. Er schreibt und berät über Themen, die die Menschen bewegen, die mit schwerem Schicksal zu tun haben oder auch bei manchen tabu sind. 
 
 K.T.N. Len‘ssi kommt ursprünglich aus Kamerun und lebt seit über 25 Jahren in Darmstadt in Deutschland.
 
 Sein unverwechselbarer Schreibstil, geprägt von seiner afrikanischen und französischen Muttersprache, ist sein Erkennungsmerkmal und wurde in den Texten erhalten und absichtlich nur behutsam lektoriert.
 
 

 
 
 Über das Buch  
 
 Wie hängen Sex, Masturbation, Sperma, Orgasmus, Analsex, Menstruation und Macht und Energie zusammen? Im ersten Moment würden die meisten vermutlich sagen, nichts. Aber dem ist nicht so.
 
 [image: Bild 14]Die Verwandlung der sexuellen Energie für kreative und schöpferische Zwecke ist der Hauptgrund, warum Menschen mit Macht viel Sex brauchen und suchen und nicht nur die Lustbefriedigung. 
 
 Der Sex ist mehr als Lustempfindung. Der Sex ist eher eine komplexe Maschinerie und kann enorme Energie bewegen, für Menschen, die wissen, wie sie damit umgehen sollten. Die sexuelle Energie kann dir zum Erfolg verhelfen. Nur 5% der Menschen wissen das und nutzen diese Kraft aus der Sexualität gezielt.
 
 Aus vier bekannten Gründen besitzen wir sexuelle Gefühle:
 
 
 	 Fortpflanzung und das Fortbestehen der menschlichen Rasse
 
 
 	 Vergnügung und Spaß
 
 
 	 Entspannung und Stressabbau
 
 
 	 Erhaltung der Gesundheit  
 
 

 
 1 bis 4 passen zu 95 % aller Menschen, aber Punkt 5 passt nur zu bestimmten Personen, aus bestimmten Kreisen, Logen, Sekten, die darin initiiert wurden.
 
 
 	 Energetischer Austausch: Die Verwandlung der Energie zu innerem Wachstum, Stärkung und Erhöhung des Bewusstseins (erreichen neuer Dimensionen), die Erhöhung des Powers des Gehirns, der Kreativität, der Vorstellungskraft, des Genies, der Macht und der Persönlichkeit  
 
 

 
 95% der Frauen und Männern wissen nicht, dass sie ihre sexuelle Energie nutzen können, um andere Ziele zu erreichen, als jene, die ihnen gelehrt und gezeigt wurden: Zeugung und /oder Vergnügung (Befriedigung der Gelüste, Lust und Spaß). Fast alle Menschen nutzen diese Energie lediglich, um sexuelle Befriedigung und körperliche Erfüllung zu suchen.
 
 Aber Punkt 5 ist eine der großen Chancen, die uns Gott und die Natur gegeben haben, und dies ist der Punkt, auf den in diesem Buch eingegangen wird.
 
 Naturwissen sowie wissenschaftliche Studie haben ergeben, dass die Männer und Frauen, aber besonders die Männer, die sehr erfolgreich sind, ein sehr ausgeprägtes sexuelles Temperament haben. Das bedeutet, Menschen, die ihre sexuelle Energie gut kanalisieren können (dazu gehört auch die Wahl des Partners mit dem man Sex hat) und die die Kunst der Transformation der sexuellen Energie gelernt haben bzw. kennen. Viele Menschen der Macht gehören Logen, Sekten, Seelenverbindungen an, wo diese Lehre praktiziert wird.
 
 Die sexuelle Energie kann dir neues Leben und Bewusstsein geben. Sie kann dir enorme magnetische Kräfte schenken und dir zum Erfolg verhelfen und deswegen nutzen mächtige Menschen den Sex nicht nur um Lust (Vergnügung, Befriedigung) zu haben, wie überall geschrieben wird, sondern, um ihr Machtpotenzial zu erhöhen. Dabei scheuen sie sich nicht, die Energie des Partners anzuzapfen und zu rauben. Das ist ein Hauptgrund, warum sie oft mehrere Sexpartner haben, die am besten bzw. obendrein noch viel jünger sind als sie. Sie suchen ihre Sexpartner nicht zufällig aus. Sie würden kaum zwei Mal mit einem negativen Menschen schlafen. Sie bevorzugen absichtlich und gezielt positive Menschen mit einer gesunden Kindheitserziehung. Ihre geschulten Sinne und ihr Wissen lassen sie solche Menschen erkennen. Denn die schlechteste Energie tragen Menschen, die negativ sind, negativ denken, negative unverarbeitet Erlebnisse mit sich tragen, Menschen mit einer schlechten Kindheit. 
 
 [image: graphics1]In diesem Buch führt dich der Autor Len‘ssi in die geheime Welt des Zusammenhangs zwischen Sex, Energie und Macht ein, damit dir bewusst wird, was du aus dir selbst heraus noch erreichen kannst und damit du Energieraub in Zukunft abwehrst.
 
 Du liest in diesem Band, wieso und warum ein sexueller Akt mächtig machen, Energie regulieren, regenerieren, erhöhen, die Aura verbessern, Attraktivität und Anziehungskraft verstärken, Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen stärken, Krankheiten heilen und verjüngen kann. Mit der sexuellen Energie kannst du deinen Magnetismus, wie du auf Menschen wirkst, steuern.
 
 Du begreifst, warum du nicht mit jedem schlafen sollst und warum einige Partner und Beziehungen Glück bringen und andere nur Pech und Misserfolg. Warum eine gute Sexualität nichts mit Liebe zu tun hat, sondern mit der Energie des jeweiligen Partners. Man lernt zum Beispiel einen Partner kennen und alles um einen herum fängt an kaputtzugehen oder man wird nie erfolgreich (ganzheitlich! Es geht nicht nur um materiellen Erfolg, sondern um ganzheitlichen Erfolg und wahres Glücklichsein) egal, was man macht. Dann ist dieser Partner ein Energieräuber und saugt einen aus. 
 
 [image: graphics2]Du erfährst in diesem Buch, welche Energien der Orgasmus, das Sperma, die Menstruation, die Masturbation, die Homosexualität in sich tragen und wie sie zum Erfolg führen können.
 
 Viele dieser Erkenntnisse konnte Len’ssi bei seiner Einweihung in Afrika lernen. Früher gab es zu diesem Thema Schulen in der Bevölkerung. Indem man sich in die Traditionen vertieft, findet man schnell heraus, dass die Beherrschung der Sexualität in fast der ganzen Welt und in fast allen Kulturen verbreitet ist. Beispiele finden sich in Afrika und Asien und in späteren Jahrhunderten auch in Europa. Die Initiation in diese Beherrschung umfasst die Kontrolle der Muskeln, der Atmung, der Energieströme des Körpers und der Bewusstseinszustände durch den Sex. Um Macht über Menschen zu haben und damit die Macht nur noch bestimmten Auserwählten zur Verfügung steht, wurde diese Lehre irgendwann zur Esoterik und man überließ den einfachen normalen Menschen nur den Sex in seiner genitalen Form, seiner animalischen Form: Lust und Fortpflanzung.
 
 Die Menschheit muss dieses alte Wissen wiedererlangen. Das Wissen ist nicht verlorengegangen, sondern ist auf bestimmte Gruppen von Menschen beschränkt. 
 
 Das Buch schließt mit einigen Anekdoten von Machthabern und ihrer intensiven und exzessiven Sexualität. Du liest die Geschichte eines französischen Präsidenten, der beim Oralsex mit seiner Liebhaberin starb oder auch die Geschichte von Julius Cäsar, der Liebhaber aller Frauen und Geliebte aller Männer, die eines französischen Königs, der einen Europakrieg anzetteln wollte, nur um eine Geliebte zurückzuholen. Du erfährst, dass Francois Mitterand fast jede Nacht eine neue Frau bei sich hatte, dass Bush eine schwarze Frau vergewaltigt haben soll, dass Bill Clinton nicht nur die Lewinsky-Affäre hatte, sondern, wie seine Frau, Kontakte zu Pädophilenkreisen hat, dass Willy Brandt sich auf Reisen junge Mädchen arrangieren ließ, dass der Ex-Präsident vom Simbabwe einen AIDS-kranken Mann sodomisierte und viele andere spannende Geschichte von Machthabern dieser Welt.
 
 [image: graphics3]Du kannst das auch. Auch du kannst die sexuelle Energie nutzen, um zu wachsen und stärker und besser zu sein!
 
 

 
 
 Absichtlich werden in diesem Band keine Techniken gezeigt, es wird nicht erklärt, wie der Energieraub passiert bzw. wie du ihn selber durchführen könntest, um beim Sex Energie absichtlich auszutauschen. Das sind Dinge, die man gut und bedacht lernen muss. Wenn du aber schon weißt, dass es so etwas gibt und dass es passiert, kannst du den Energieraub bereits abwehren. 
 
 Im nächsten Band wirst du die Techniken erlernen, wie man diese Energie in der Praxis kanalisieren kann und wie du dabei vorgehen kannst.
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

    
        Vorwort Warum dieses Buch? Warum brauchen mächtige Menschen Sex?

     Man muss erst verstehen, was Sex wirklich ist, bevor man verstehen kann, warum mächtige Männer Sex nicht nur als Ausgleich suchen, sondern als Stärkung der Macht, des Selbstbewusstseins, der Aura und der magnetischen Kräfte sowie für mehr Power und Energie. Viele mächtige Menschen gehören Sekten, Logen oder Burschenschaften an, wie auch immer man sie nennen mag. Das sind Denkschulen, die oft viel Wissen (Physik und Metaphysik) über die Welt gesammelt haben und bestimmten Mitgliedern zeigen, was sie tun können und wie sie an sich arbeiten können, um ihre Persönlichkeit zu schärfen und zu stärken. Den Mitgliedern wird auch gezeigt, dass sie die Kraft, Energie und Macht haben, sich zu regenerieren, zu schützen, aufzuladen, ihre Aura zu säubern usw. Vieles läuft dabei über die Sexualität.
 
 [image: graphics4]Der normale Mensch sieht in der Sexualität und in den Geschlechtsteilen nur ein Instrument der Fortpflanzung und der Lust. Diese Funktionen der Sexualität sind nur ein kleiner Teil dessen, was die Sexualität ist und kann.  
 
 In der Sexualität liegt die zentrale Energie des Lebens und somit liegt in ihr die Macht. Je nach Art und Form des Sexes kann man bestimmte Dimensionen erreichen, die zu massiver Kraft und Power (Macht) führen können. In manchen Gesellschaften ist für „normale“ heterosexuelle Menschen homosexueller Sex eine Art, Macht zu übermitteln, zu zeigen, zu generieren, zu bekommen und zu sichern, aber auch eine Möglichkeit den eigenen Willen durchzusetzen und die Unterwerfung eines anderen zu erreichen. 
 
 Auch Sex mit menstruierenden Frauen – und besonders Oralsex – ist in anderen Kulturkreisen eine der besten Möglichkeiten Energie zu tanken und seine Aura zu schärfen. Sperma in einer Frau, die blutet, kann enorme Kraft schenken, wie du in diesem Buch erfahren wirst. Sex während der Menstruation wird von manchen Menschen sehr begehrt. Viele mächtige Männer und Frauen zahlen dafür Unsummen an junge Frauen, denn je jünger die Frau ist, desto reiner ist ihre Energie. Dies wird in der Öffentlichkeit als eine reine Perversität oder als Fetischismus dargestellt. In Realität geht es aber um Energieraub und darum, die eigene Macht zu stärken.
 
 [image: graphics5]Viele mächtige Menschen in dieser Welt nutzen, anders als man es uns weismachen will, bewusst Sex für ganz bestimmte Zwecke. Zu 90% geht es dabei um die MACHT und darum, sich zu stärken.
 
 Einige Menschen nutzen die Energie der sexuellen Enthaltung und mentale Orgasmen, um dasselbe zu erreichen. Es geht immer um die Macht, um Kontrolle über sich selbst und darum, stark zu werden. 
 
 [image: graphics6]Ein Orgasmus ist ein effektiver Energieraub, egal ob man ejakuliert oder nicht, denn man kann auch kommen, ohne zu ejakulieren. Dieses Wissen über den Orgasmus lässt manchen Guru immer fitter und jünger erscheinen.
 
 Ich kenne Frauen, die mir davon erzählten, mit einem mächtigen Mann oder einer mächtigen Frau Sex gehabt und danach über 24 Stunden lang nur geschlafen zu haben. Sie fühlten sich total fertig, müde und schlapp. Sie wussten aber nicht, warum. Ein junger Kerl kam zu mir und beklagte sich über Beschwerden, die seit Wochen nicht weniger wurden und die die Ärzte sich nicht erklären konnten. Bei der Analyse seines Falls stellte ich fest, dass die Symptome angefangen hatten nachdem er eine bisexuelle Erfahrung mit einem Paar gehabt hatte. Das Paar war sehr bekannt und berühmt. Und er hatte es getan, um an einen Auftrag zu kommen und war nicht abgeneigt gewesen, als diese Möglichkeit sich aufgetan hatte. Ich möchte hier nicht die Details erzählen, denn darum geht es nicht, und es geht auch nicht darum, ein Urteil über etwas zu fällen, denn jeder kann machen, was er will. Auf jeden Fall stellte ich aber fest, dass der Mann bei dem Akt Energie verloren und eine andere Energie, die ihm nicht guttat, aufgenommen hatte.
 
 Während des Sex kann ein gelehrter Mensch dem Partner bewusst die Energie rauben und sich selbst so über den anderen „recyceln“. Du erkennst einen solchen Energieraub an extremer Müdigkeit nach dem Sex, Übelkeit, Nervosität, Aggressivität, depressiver Stimmung, Migräne, Kopfschmerzen, Unwohlgefühl und einem unschönen Kribbeln, als ob Ameisen dich leicht beißen würden. Dies kannst du im ersten Moment oft nicht verstehen, weil der Sex eigentlich gut war. Der Energieaustausch zu deinem Nachteil muss auch nicht bewusst passiert sein. Es kann sein, dass dein Partner sehr negativ ist und negative Energie mit sich trägt (er denkt negativ, ist depressiv, ständig gestresst, unglücklich und krank usw.). diese Energie kann auf dich übertragen werden, während dir deine genommen wird. 
 
 

 
 
 Sex und Macht, oder besser gesagt Macht und Sex, sind eine Einheit.
 
 Spirituell ist es so, dass der Stärkere die Energie des Schwächeren aussaugt. Der negative Mensch saugt die positive Energie schneller, wenn der positive Mensch nicht wachsam ist. 
 
 Menschen, die sich gut auskennen, schlafen nicht einfach so mit jedem. Sie schlafen nicht zufällig mit irgendwem, auch wenn es von außen so wirken kann und in manchen Fällen auch so sein könnte. Viele sind darin geschult, einen starken Instinkt zu haben, der ihnen sagt, welcher Mensch gut für sie ist. 
 
 

 

    
        Ich urteile nicht

     Mit diesem Buch möchte ich zeigen, dass Macht und Sex sehr eng zusammenhängen sowie die verschiedenen möglichen Gründe, warum Menschen, die viel Macht haben, viel Sex brauchen. Es geht darum, zu zeigen, welche Macht die sexuelle Energie hat und wie man sie selber nutzen kann, um die eigenen Ziele zu erreichen.
 
 Ich spreche in diesem Buch bewusst von „Energie“ und bewege mich kein bisschen in den Bereich der Moral oder Ethik. Dies wäre ein anderes Thema. Was gut ist oder nicht, was man tun sollte oder nicht, was pervers ist oder nicht, das ist hier nicht interessant. Uns interessiert in diesem Buch nur die 
sexuelle Energie!
 
 

 
 
 Von allen Zellen, die unseren Körper bilden, können nur die sexuellen Zellen neues Leben schenken. Das allein macht sie zur besonderen Energie: die Kernenergie unseres Körpers. 
 
 [image: graphics7]Es ist sehr kurzsichtig und sogar ein bisschen dumm und absurd, wenn einem bei „Sex“ nur die Lust, der Orgasmus oder die Fortpflanzung einfallen. Es geht zu viel verloren, wenn man beim Masturbieren als einziges Ziel hat, Sperma auszustoßen oder klitoral/vaginal zu kommen.
 
 Klar, dass wir NIEMALS andere Informationen erhalten haben, die die Wichtigkeit dieser sexuellen Energie unterstreichen. Uns wurde nie gesagt, dass Sexualität nicht nur Entspannung, Lust und Zeugung bedeutet, sondern dass man aus der resultierenden und entstehenden Energie Kraft und Macht erzeugen kann.
 
 Diese Erkenntnisse, die früher ganz alltäglich gelehrt wurden, gehören nun nur noch bestimmten Glaubensgemeinschaften (Sekten, Logen, usw.), die sie an ihre besten Mitglieder, oft Menschen mit Macht, weitergeben. Herrschaft und Macht werden auch sexuell geregelt oder durch Sex festgelegt.
 
 Viele Menschen regenerieren ihre Energie durch die sexuelle Energie, indem sie beim Sex die Energie der anderen Person anzapfen. Deswegen ist es sehr wichtig zu wissen, mit wem man Sex hat. Auch unbewusst und ohne es gezielt zu suchen, wird beim Sex automatisch Energie ausgetauscht. Du kannst dich beim Sex negativ aufladen, wenn der Partner negative Energie mit sich. Andererseits kannst du dich auch positiv aufladen, wenn der Partner positive Energie innehat.
 
 [image: graphics8]Das werde ich hier erklären, damit du lernst, dass Menschen mit Macht nicht nur so viel Sex haben und brauchen, um Lust zu genießen und ihren Samen auszustoßen. Viele tun es, um Energie zu rauben und die Macht in sich selbst zu stärken. Denn sie haben gelernt, was die sexuelle Energie, die Mutter der Energie und des Lebens, alles kann.
 
 

 
 
 

 

    
        Die gesellschaftliche Definition & Vorstellung von Sexualität desorientiert uns

     Unser sexuelles Verhalten wird sehr stark von dem beeinflusst, was uns seit der Kindheit unbewusst von unserer Umwelt suggeriert wurde. Der Einfluss fängt in der Familie an, mit Papa und Mama, auch wenn die meisten Eltern nicht direkt über Sex reden. Sie beeinflussen uns aber durch ihre Haltung und Einstellung zum Sex und dadurch, wie sie selbst ihr Sexleben praktizieren. Andere Menschen und Faktoren, die unsere weiteren Eindrücke zur Sexualität mit beeinflussen, sind: ältere Geschwister, Freunde & Freundinnen, die Schule, Lehrer, sogenannte Experten, aber vor allem die Medien – TV, Zeitungen, Filme, Radio, Werbung und in letzter Zeit massiv das Internet. 
 
 Die sexuellen Vorstellungen, die uns unsere Gesellschaft vermittelt, das Bild und die Vorstellung von der Frau, vom Mann, von der Sexualität, vom ihrem Nutzen und Ziel und von der Liebe konditionieren uns und führen dazu, dass wir konventionelle Verhaltensweisen annehmen und adoptieren. Trotz persönlichen Unterschieden werden wir von diesen Werten und Klischees regiert. Fast alle Menschen denken gleich, haben dieselbe Art von Sex und fällen das gleiche Urteil über Sex. Es wird kein individuelles Bedürfnis je nach Mensch berücksichtigt. Die Sexualität wird reduziert auf Lustbefriedigung durch das Erreichen des Orgasmus (dazu gehören Küssen und Streicheln, was zu Spaß, Wohlfühlen und Entspannung führen soll) und auf Fortpflanzung. Leider führt uns diese Konditionierung nicht zu unserem besten sexuellen Erlebnis und sie begrenzt unsere Sicht auf die Sexualität. Die Konditionierung ist vor allem darauf ausgerichtet, künstliche Bedürfnisse zu schaffen, die uns zum Konsumieren, zum Kaufen oder zum Stillhalten animieren sollen. Immer mehr wird sogar der Faktor Fortpflanzung aus der Sexualität eliminiert. Man kann es heutzutage daran sehen, wie Sexualität in der Schule vermittelt wird. Sie wird immer nur als ein Konsumgut dargestellt, ja, wie ein weiteres Genussmittel, wie Schokolade, Kekse usw. Es geht immer um die verschiedenen Varianten der Lustbefriedigung und darum, den Kindern zu zeigen: du solltest, um den Sex zu genießen, gleichzeitig hetero-, bi-, homo- und transgender-Sex haben. Die Sexualität wird so oberflächlich dargestellt, mit dem Ziel, die Menschen abzulenken. Damit bringt man den Menschen davon ab, sich mit sich selbst zu beschäftigen. Es scheint so, als ob man nicht will, dass Menschen selbst denken, sich entdecken und suchen, was sie selbst wollen.
 
 Die „Befreiung“ der Sexualität ging nicht Hand in Hand mit der Kreativität in der sexuellen Praxis
 
 Vor den 1960er Jahren war das Thema der Sexualität noch tabu. Es war unangebracht, darüber frei zu sprechen, auch in den Medien. Die sexuelle Revolution änderte alles, sollte man denken. Menschen trauten sich endlich offen über Sex zu reden, über ihr Recht auf Vergnügen und auf Sexualität. Die Frauen lehnten den ihnen auferlegten Zwang der „ehelichen Pflicht“ ab und drückten ihre Empfindungen, ihre Wünsche und ihr sexuelles Vergnügen in ihrer weiblichen Spezifität aus. Religiöse, patriarchalische und moralische Fesseln, die Frauen und Männern davon abgehalten hatten sexuelle Erfüllung zu erreichen, wurden durchtrennt. Die Menschen schienen endlich zu entdecken, dass die Sexualität ein wesentlicher und erfüllender Teil von ihnen selbst ist.
 
 Aber so wie das Pendel auf der verbotenen Seite zu weit gegangen war, ging es auch auf der erlaubten Seite zu weit: Sex wurde ein übermäßiges Abreagieren. Die Sexualität bewegte sich von der Tabu-Ecke in die Obsessions-Ecke. Sex war nun die neue Obsession, die neue Droge geworden, die ohne Grenzen, ohne Moral, ohne Ethik ausgelebt werden musste. Jeder mit jedem, Mann mit Frau, Mann mit Mann, Frau mit Frau, Erwachsene mit Kindern, Familienmitglieder miteinander usw. 
 
 [image: graphics9]Die Sexualität verlor langsam ihren Sinn und wurde immer mehr zu dem, was die wahren Organisatoren der Revolution, die im Hintergrund saßen, gewollt hatten: nämlich zu einer Konsumware und zu einer Verhaltenskontrolle der Masse. 
 
 Und wie bei jeder Konsumware war der Effekt eine innere Leere danach. Wenn man leer ist, beschäftigt man sich wieder mit dem, was einem etwas Glück bringt. Man ist darauf fixiert und sucht nur noch danach. Alle anderen Dinge um einen herum sind nicht mehr existent. So passiert es auch mit dem Sex: Die Leere lässt uns wieder an das denken, was uns erfüllen kann. Das wiederum bedeutet wieder Sex. 
 
 …Suche nach Sex - Sexakt - Lustbefriedigung - Glücksgefühl - innere Leere…
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 Die Gedanken drehen sich nur noch um den Konsum von Sex und um die Folgen für alle Bereiche des Lebens: Dabei sollte Sex uns eigentlich ein Glücksgefühl vermitteln und uns keine Zeit mehr lassen, über uns, unsere Probleme, unser Leiden, die Politik, die Wirtschaft, die Gesundheit usw. nachzudenken. 
 
 Damit die Menschen aber nie richtig satt und erfüllt werden (es ist wichtig, dass sie ständig auf der Suche nach Glücksgefühlen bleiben, damit sie keine Zeit für wichtige Gedanken haben) lief die „Befreiung“ der Sexualität nicht Hand in Hand mit der Kreativität in der sexuellen Praxis. Das bedeutet, man gab dem Menschen nicht die Werkzeuge, die er gebraucht hätte, um eine erfüllende Sexualität zu haben. Das führte dazu, dass man heute eine Masse von Menschen hat, die zwar rumvögeln und mit allen möglichen Leuten schlafen, die aber keinen Sex haben. Sie wissen überhaupt nichts über ihre Sexualität, die mit ihrem Körper anfängt. Kaum eine Frau kennt ihren Körper und ihre Geschlechtsorgane richtig, noch weiß sie, wie diese funktionieren und wie sie auch mit der Psyche zusammen agieren. 
 
 

 
 
 [image: graphics10]Die Befreiung führte dazu, dass die Sexualität zu einer Maschine wurde, die uns die Wirtschaft durch die Pornoindustrie gezeigt hat. 
 
 Die moderne gesellschaftliche Definition und Vorstellung der Sexualität dient mehr der Wirtschaft, dem Konsum und der Politik als dem Menschen selbst. Im Zuge dieser Revolution, die die neue Definition der Sexualität mitprägte, machte die Wirtschaft einen großen Fortschritt. Sie verdient Milliarden an Kondomen, der Pille, Sexobjekten, Sexunterwäsche, Puffs usw. 
 
 

 
 
 [image: graphics11]Der Mensch ist vollkommen desorientiert und verwirrt worden durch die Sexualität, die ihn, anstatt ihn zu befreien, am Ende versklavt hat. Das, was ihm versprochen wurde, die sexuelle Befreiung, fand nie richtig statt. 
 
 Obwohl Sexualität in der Unterhaltungsindustrie (Fernsehen, Kino, Werbung, Internet) allgegenwärtig ist, bringt sie den Menschen nichts darüber bei, wie sie wirklich Sex haben können. Sie zeigt ihnen hauptsächlich Vorstellungen, die im wirklichen Leben nicht (einfach) realisierbar sind. Man gibt den Menschen das Gefühl, dass die Frau zum Beispiel immer sofort ja sagt, immer sofort feucht ist, erwartet genommen zu werden und kommt sobald man sie berührt. Der Mann muss hart, groß und muskulös und in der Lage sein, stundenlang einen erigierten Penis zu haben. Das Internet macht alles nur noch schlimmer. Man hat nun den Zugang zu unzähligen pornografischen Szenen, in denen Menschen als leidenschaftliche Sexliebhaber jeglicher Art dargestellt werden. Frauen werden wie Schlampen und Hündinnen behandelt, als ob sie gerne beleidigt werden würden. Für Heranwachsende und Teenager, für die der Sex im Internet der Einstiegskanal in die Sexualität ist, ist dies katastrophal. Sie haben keine gesunden Referenzen und Bilder zur Sexualität, zu ihrem Körper, zum Bild der Frau und des Mannes. Besonders Mädchen und junge Frauen leiden darunter. Sie verlieren den Respekt vor Jugendlichen, die ihre Körper als billige Lustobjekte betrachten. Zum Beispiel sieht man in Pornos oft Frauen, die von mehreren Männern genommen werden. Die Frau und die Männer tun dabei so, als ob dies das Beste des Besten sei. Es ist dann nicht erstaunlich, dass es immer häufiger Gruppenvergewaltigungen von Mädchen gibt, bei denen es den Jugendlichen gar nicht bewusst ist, dass sie etwas Böses tun. Sie erwarten wirklich, dass die Frau am Ende glücklich ist. Ich redete mit jungen Männern, die eine total falsche Erwartung an Sex hatten. Was sie von einer Frau im Bett erwarteten, kann kaum ein Mädel mit 16, 17, 18, selbst keine Frau mit 30 oder 50 wissen, wenn sie dies nicht explizit gelernt hat. Die Männer haben Schwierigkeit zu verstehen, dass sie im Porno eine Show sehen. Das führt dazu, dass bei der großen Mehrheit der Menschen (und, was ich sehr traurig finde, auch bei Paaren unter 25) der Sex nach nur wenigen Monaten tot und nicht mehr interessant ist. Viele Jugendliche onanieren mehr, als dass sie Sex mit ihrem Partner haben.
 
 Die Frauen sind durch die sexuelle Revolution nicht freier geworden, außer dass sie nun selbst masturbieren „dürfen“. Nein, diese Befreiung hat Frauen zu einem patriarchalischen Objekt zur Lustbefriedigung des Mannes gemacht. 
 
 [image: graphics12]Die Darstellung der befreiten Frau heute in den Medien ist mehr als eine Beleidigung. Das ist primitiv, barbarisch und empörend. 
 
 Ich kenne kaum eine Frau, die ihre Sexualität wirklich kennt und deswegen auch gut im Bett ist. Von 10 Frauen kennt höchstens eine ihre Sexualität, und damit meine ich nicht, dass sie weiß, dass sie einen Busen, eine Klitoris und eine Vagina hat. Viele Frauen wissen zum Beispiel nicht, welche Bewegungen welche Lust hervorrufen. Und wenn man sie nach Selbstbefriedigung fragt, sind die Antworten sehr enttäuschend. Ein bisschen sich streicheln (wenn überhaupt), sonst Klitoris und Vagina bearbeiten und kommen. Das ist nicht mal 30% ihres Potentials! Viele Männer beklagen sich im Stillen, denn der Sex ist reduziert auf Küssen, Busen streicheln, eindringen, Oralsex, vielleicht kommt man auch zum Orgasmus und fertig. Genauso ist es aber auch bei Männern, denen man suggeriert hat, dass Sex bumsen und kommen sei, und dass sich Männlichkeit auf Virilität bezieht, darauf wie groß der Penis ist und wie lange und wie hart er kann… Viele Männer wissen nicht, wie sie einen Frauenkörper behandeln sollten. Moderne Männer glauben, die Frau solle man schnell durch Oralsex befriedigen und dann sei alles gut, das sei es, worum es ginge. Die Frauen wiederum beklagen sich, dass ihre Männer sie nicht befriedigen. Eine totale Verwirrung. 
 
 [image: graphics13]Das ist eine Schande für den Menschen, der sich als zivilisiertestes Lebewesen der Welt ansieht. Wir sind am Ende auf der animalischen Ebene der Sexualität geblieben.
 
 

 

    
        Teil A SEX MACHT ENERGIE

     .
 
 

 

    
        1. Ein wahrer Orgasmus ist die Beherrschung der Ejakulation: Die höhere Form der Sexualität

     Orgasmus und Ejakulation sind nicht dasselbe. Es sind zwei voneinander unabhängige Prozesse. Männer können, genau wie Frauen, Orgasmen haben, ohne zu ejakulieren.
 
 Der normale Orgasmus, den 99% der Menschen haben, suchen und erleben können, findet lediglich im Genitalbereich statt und endet mit Samenaussendung (Samenerguss, die Samenejakulation). Der wahre und energievolle Orgasmus, der das Bewusstsein verändern und Krankheiten heilen und bekämpfen kann, ist ein Hirnvorgang, der im Gehirn und im Darm-Hirn passiert (Hirn oder Gedankenejakulation).
 
 

 
 
 [image: graphics14]Wenn du deine Energie im Genitalbereich erfasst, und sie über die Wirbelsäule aufsteigen und durch den ganzen Körper zirkulieren lässt, anstatt sofort nach dem Orgasmus in Form der Samen-Ejakulation zu suchen, kannst du den Energiefluss in dir stark erhöhen und mit einem neuen Bewusstsein „kommen“. 
 
 Du kannst die Atome in dir explodieren lassen und dich damit bestrahlen. Du wirst vielleicht während des Aktes feststellen, dass du einen zeitlichen Riss erlebst. Diese Erkenntnisse können beide Partner bewusst nutzen, um zu fusionieren und eine noch heftigere und intensivere Lust zu bekommen. Diese Art von Orgasmus, der im Darm und im Gehirn stattfindet und sich im ganzen Körper verbreitet, kann genutzt werden, um nicht nur Energie zu selektieren, aufzusaugen und die Persönlichkeit zu stärken, sondern auch, um sich zu heilen und Krankheiten abzuwehren. 
 
 [image: graphics15]Besonders Menschen mit chronischen Krankheiten wie Krebs unterstützt diese Art von sexueller Energie-Gewinnung und die Verarbeitung dieser Energie sehr positiv. Es ist für sie eine Art Heilungstherapie.
 
 

 
 
 Ich möchte hier keine Anleitung geben, mit welchen Übungen Männer Orgasmen haben können. Das tue ich in einem anderen Buch. Ich möchte mit diesem Buch den Menschen ganz generell bewusstmachen, dass Orgasmus und Ejakulation viele Facetten haben und sie inspirieren, eine andere Sichtweise zu ihrer Sexualität zuzulassen und neue Wege auszuprobieren.
 
 

 
 
 Die Ejakulation entzieht 
dem Mann Energie
 
 Die Samenproduktion kostet den Mann viel Kraft und Energie. Hinter der Spermaproduktion steht ein sehr komplexer biochemischer Prozess. Diese chemischen Prozesse beeinflussen auch die Lebenserwartung der Männer. Die logische Konsequenz ist nicht die Enthaltsamkeit, sondern das Nutzen dieser Kenntnisse, um daraus Energie zu gewinnen. 
 
 [image: graphics16]Das bedeutet, dass beim Samenerguss der Orgasmus so kontrolliert werden kann, dass man danach nicht die bekannte Erschöpfung spürt, unter der viele Männer leiden, sondern, dass man von Energie durchströmt wird. 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

    
        2. Macht und Sex: Macht ist ein Potenzmittel, Macht hat einen Viagra-Effekt

     Die Macht ist in unserer Realität der manifestierte Aspekt der Kraft, die vom Geist ausgeht. Die sexuelle Energie hat einen starken Einfluss auf unseren Geist.
 
 „Sex ist extrem wichtig und hat viel Einfluss in der Politik, wie wir schon oft gesehen haben.“
So die ehemalige Ministerin der damaligen Regierungspartei in Frankreich, Roselyne Bachelot, im November 2012.
 
 

 
 
 Macht zieht an und 
macht gleichzeitig potent
 
 Macht wird oft von erhöhter Sexualität begleitet. In dieser Hinsicht wimmelt es in der Geschichte der Menschheit seit Jahrtausenden von Beweisen der Verbindung von Macht und Sex in Form von Anekdoten über die Eskapaden von Politikern – von Napoleon bis Donald Trump. 
 
 „Die Macht ist das höchste Aphrodisiakum“
Das sagte Henry Kissinger, der ehemalige Staatssekretär von Richard Nixon.
 
 In der Tat ist unsere Geschichte voller Geschichten von mächtigen Menschen und ihrer regen Sexualität. Von Caesar, der viele Liebhaberinnen hatte und selbst Geliebter vieler Männer war, über den italienischen Ministerpräsident Silvio Berlusconi, Stargast bei Sexpartys, bis zu Napoleon, der keine einzige Nacht ohne eine neue Frau verbringen konnte. Bekannt sind auch Henry IV, mit dem Spitznamen Vert-Galant, mit über 70 Mätressen, François Mitterrand, mit seinen Ministerinnen, Helmuth Schmidt, Willy Brandt, Bill Clinton, G.W. Bush und viele mehr.
 
 [image: graphics17]Macht und Sex sind aber nicht nur Männern vorbehalten. In der Geschichte waren Katharina von Russland oder Elisabeth von Bayern sehr bekannt dafür, mehre Liebhaber und Liebhaberinnen gehabt zu haben.
 
 

 
 
 

 
 
 

 

    
        3. Die Magie der Sexualität: Unbewusste Erkenntnisse über die Kraft der Sexualität für Körper und Seele

     Wenn man immer noch auf der Ebene ist, wo der Sex ein Synonym für Vergnügen, fleischliche Lust und Zeugung bzw. Fortpflanzung ist, ist man immer noch auf der niedrigsten Ebene der Spiritualität. Denn Sex ist mehr als das. Sex hat neben der Triebbefriedigung und der Zeugung von Kindern mehrere zentrale Funktionen.
 
 99% der Menschen tendieren dazu, ihre Energie zu verschwenden, indem sie ihre ganze sexuelle Energie nur auf körperliche Weise ausdrücken. 
 
 [image: graphics18]Die meisten Menschen haben nie gelernt, dass sexuelle Energie für kreative Zwecke verwendet werden kann. Von dieser Möglichkeit aber wissen viele Menschen mit Macht, da sie in verschiedenen Logen, in denen sie sind, gelernt haben, wie das geht.
 
 

 
 
 

 

    
        3.1 Die Metaphysik dominiert über die Physik

     Die spirituelle, unsichtbare Welt entscheidet über die sichtbare Welt und dies funktioniert meistens über die Beherrschung der sexuellen Energie. Die meisten mächtigen Menschen der Welt wissen das.
 
 Was ich bereits mit Schall- und elektromagnetischen Wellen bewiesen habe und gleich vorstellen werde, ist ganz genauso der Fall in allen anderen Bereichen des Lebens und besonders in der Sexualität. 
 
 [image: graphics19]Die physische Welt ist die Materialisation von Kenntnissen der Welt, die wir nicht sehen, hören, schmecken, tasten oder riechen können. Die spirituelle Welt ist mächtiger als die sichtbare Welt.
 
 Wer Zugang zu dieser unsichtbaren Welt hat, hat einen Vorsprung im Wissen und viele Logen und Sekten wissen das, weswegen ihre mächtigen Mitglieder diesen Vorsprung haben.
 
 Anders gesagt: die spirituelle Welt dominiert über die physische Welt. Menschen in den westlichen Ländern wurde beigebracht, dass es nur das, was sie sehen, hören, berühren, riechen oder schmecken können, wirklich gibt. Alles andere sei gelogen, nicht bewiesen, nicht existent. Damit wurden Menschen von ihrer wichtigsten Macht getrennt. Der normale Mensch wird selten echte Spiritualität erreichen und wird nicht einmal 1% seiner möglichen natürlichen Ressourcen nutzen können. 
 
 [image: graphics20]Die ganzen Fähigkeiten, alles, was der Mensch imstande ist zu realisieren, befinden sich in den Dimensionen, die zwar existieren, aber die er nicht mit normalen Sinnen ergreifen und begreifen kann.
 
 

 
 
 Ich gebe dir ein Beispiel, um zu zeigen, wie das, was du nicht siehst, hörst, spürst, riechst oder schmeckst dein Leben mehr beeinflusst als das, was du wahrnehmen kannst. Ich nehme das Beispiel des Schalls, des Ultraschalls und der elektromagnetischen Wellen, um meine Argumente wissenschaftlich zu belegen.
 
 Schallwellen können wir mit den menschlichen Sinnen hören. Ultraschall ist Schall mit Frequenzen oberhalb des Hörfrequenzbereichs des Menschen. Das bedeutet, Menschen können den Ultraschall nicht hören. Mit den elektromagnetischen Wellen ist es genauso. Es gibt Bereiche – Wellenlängen – die Menschen sehen können. Das Lichtspektrum, oder auch das Farbspektrum, ist der vom Menschen sichtbare Anteil des elektromagnetischen Spektrums. Die Mikro- und Radiowellen, Infrarotstrahlung (Wärmestrahlung), UV-, Röntgen- und Gammastrahlen sind hingegen nicht mit normalen menschlichen Sinnen zu empfangen.
 
 

 
 
 Meine Frage an dich ist diese:
 
 
 	 Sind diese von uns nicht sichtbaren und nicht spürbaren Schall- oder elektromagnetischen Wellen nicht real? Sind sie nicht die Wahrheit? Weil wir sie nicht sehen, existieren sie nicht? Ja, es wird oft gesagt, es sei Unfug was ich sage, es sei Unfug, dass es außerhalb unserer Wahr­nehmung eine andere Realität gäbe
 
 
 	 Von der sichtbaren Welt (das, was unsere Sinne aufnehmen können) und der unsichtbaren Welt (die Schall- und elektromagnetischen Wellen, die wir nicht empfangen) – welche von beiden hat die Wissenschaft mehr vorangebracht? Welche hat die Medizin revolutioniert? Mit welcher Welt kann ich den Menschen besser heilen, Flugzeuge fliegen lassen, telefonieren, fernsehen, ins Internet gehen usw.? Ganz klar mit der Realität der unsichtbaren Welt. 
 
 

 
 

 
 
 Es ist sehr falsch zu glauben, dass das, was unsere Sinne sehen, spüren, riechen, hören oder schmecken können, die einzige Wahrheit ist. Diese Sinneswahrnehmungen sind, wie bei der Mathematik in der Schule, nur der Anfang einer langen, komplizierten Logik. In der Schule, in der ersten Klasse, glaubt das Kind zuerst, dass es nur Addition und Subtraktion gibt und mehr nicht. Dann kommt Multiplizieren und Teilen dazu. Aber auch diese sind nur Grundsteine, um später Mathematik wirklich beherrschen zu können. Deswegen unterscheidet man zum Beispiel in Frankreich deutlich zwischen Mathematik und calcul (Rechnen). Was in Deutschland in den ersten Klassen gemacht wird, ist Rechnen, die Grundlage der Mathematik. Das ist aber noch keine Mathematik.
 
 [image: graphics21]Genauso verhält es sich mit der Sexualität. Der Sex als Lust- und Fortpflanzungsinstrument ist nur die Grundlage der breiteren Möglichkeiten der Sexualität. Das ist noch keine volle Sexualität. 95% der Menschen sind bei dieser Definition der Sexualität stehengeblieben und dies hat dazu geführt, dass sie wenig über ihre eigenen seelischen und physischen Eigenschaften wissen.
 
 Wie genau man seine sexuelle Energie nutzt, ist nicht Bestandteil dieses Buches. Es würde den Rahmen sprengen. Es ist eine lange Arbeit in sich und mit sich, die dazu führt, dass man mit sich selbst eine Einheit bildet. Das ist weniger ein mechanischer Prozess als ein spiritueller. Es ist eine lange und harte spirituelle Arbeit. Menschen in den westlichen Ländern haben dies noch nicht erkannt.
 
 

 
 
 

 

    
3.2 Unsere Geschlechtsteile: Mehr als nur Lustteile und Fortpflanzungsorgane.

 Die gesellschaftliche Erziehung lässt Menschen in Sachen Sexualität in Unwissenheit. Der Blick von durchschnittlichen Menschen auf die Sexualität ist sehr eingeschränkt und beschränkt sich nur auf Lust und Fortpflanzung und vielleicht mal Entspannung. In Wahrheit ist die Sexualität ein kosmisches Ereignis. Jedes Mal, wenn du Sex mit einer anderen Person hast, werdet ihr sofort mit einem energetischen Muster verbunden, das Energien zieht; Energien die du so nicht greifen kannst.

 Die Sexualität richtet den Körper auf einen Zustand der Heilung aus und öffnet den Weg zu den inneren, höheren Dimensionen der inneren Macht. Sexualität hat eine viel tiefere Bedeutung und kann dich mit der unsichtbaren Welt verbinden.

 Der sexuelle Ausdruck ermöglicht die Erforschung sowohl der spirituellen als auch der physischen Bereiche. Ein Gleichgewicht ist notwendig. Du lebst in einem physischen Körper, der in seiner Essenz seine Existenz von der Spiritualität ableitet. Indem du mit deiner sexuellen Energie vertraut bist, erfährst du die Macht und die Lebenskraft, die in dir fließen. 

 

 

 [image: graphics22]Durch die Geschlechtsteile weckt der Geschlechtsverkehr kraftvolle, starke, latente Kräfte, induziert hochenergetische Strahlungen und bringt einen in einen anderen Bewusstseinszustand und höhere Dimensionen. Viele Machtmenschen tun dies absichtlich, andere tun es, ohne es zu wissen.

 Geschlechtsteile sind die Transmissionsmittel von Energie und Informationen zwischen zwei Personen. Sie schaffen es, dass tiefere Kreise der Personen kommunizieren. Geschlechtsteile bewirken, dass das jeweilige Unterbewusstsein der beiden Partner Kontakt mit dem anderen aufnimmt. Durch Geschlechtsteile wird Wissen weitergegeben, es werden Machtansprüche über eine Person betont und Rang wird bestimmt. Es ist kein Zufall, dass in Europa früher ganz öffentlich die Sodomie als ein Akt der Energie- und Wissenstransmission genutzt wurde. Es war fast eine Ehre, wenn Gelehrte eine Person, sogar Kinder, anal genommen und sich in ihnen entleert haben. So war es auch beim Oralsex. Der Untergebene saugt den Samen des Stärkeren auf. Heute wird es nicht mehr öffentlich getan bzw. beworben, aber es wird noch immer in bestimmten Kreisen auf der ganzen Welt und in allen Kulturen und Glaubensgemeinschaften im Geheimen praktiziert.

 Viele Menschen, die Macht haben, versuchen beim Sex immer die totale Vereinigung ihres Körpers und ihrer Seele mit dem des Partners zu erreichen, holen so viel Energie wie möglich aus sich heraus und erhöhen diese so stark wie möglich bis ins Gehirn. So hört der Sex in seiner animalischen Version auf und erreicht nun die Ebene der höheren Macht und der höheren Lustempfindung. Bei einigen Menschen passiert das einfach so, weil sie einfach gut darin sind, Sex zu haben. 

 Die Menschen, die sich wirklich auf diesem Weg entwickeln, 
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